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Nachdem die Kameral-Zusammenkünfte schon lange nicht mehr abgehalten worden sind, ergeht an das Oberamt 

des Fürstentums Liechtenstein der Befehl, diese zukünftig regelmäßig abzuhalten. Abschr. Schloss Vaduz, 1750 

Juli 14, AT-HAL, H 2619, unfol. 

 

[1] Littera S. 

Decret an das gesammte Oberammt1. 

Nachdeme einer allhier anwesenden landtsfürstlichen commission zu vernehmen gekommen, was 

massen die abhaltung der anbefohlenen cameral zusammenkünfften schon geraume zeith hero 

unterbrochen, und gegen die haitere hochfürstliche verordnung diejeweilige vorkommenheiten in 

würthschaffts-sachen weder in eine deliberation gestelt, noch hierüber die nothdurfft 

gemeinschafftlich vorgekehrt worden, solches betragen und unterlassenheith aber nichts guetes 

nach sich ziehen kann, und am ende hieraus schwehre verantworthungen entstehen dörfften. Als 

findet mann sich hiemit gemüssiget, einem hochfürstlichen Oberammt sammt und sonders auf das 

nachtruckhlichste aufzugeben und einzuschärpffen, ohne den mindesten anstand zusammen zu 

tretten, die sich ergebene cameral-vorfälle zu erledigen und in zukunfft die zu derley geschäfften 

ausgesezte täge umso unfehlbahre zu verwenden, und die nothdurfft mit zusammen- [2] gesezten 

kräfften zu berathschlagen, als im widrig ohnverhoffenden fahl, derjenige, so eintweders 

aigenmächtig ausbleibet, die vernahm derley deliberationen hindert, oder einseitig verfahret, sich 

die schuld selbsten beyzumessen hat, wann ihme eine ohnangenehme und widrige eraignuss 

zustossen solte. Wobeynebens commissio hiermit weiters wohlmeinendt erinnert, bey abhandlung 

der herrschafftlichen geschäffte eine gute zusammensicht zu gebrauchen, und die pflichtmässsige 

obligenheit mit beyseitigung aller privat-absichten auf das genaueste zu erüllen. Signatum Schloss 

Hochenliechtenstein2, den 14. Julii 1750 

 
1 Das Oberamt war vom 16. Jahrhundert bis 1848 die lokale Institution, die den Landesherrn vertrat und für ihn die landesherrlichen 
Grundrechte ausübte. Amtssitz war bis 1809 im Schloss Vaduz. Vgl. Paul VOGT, Oberamt; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein, Bd. 2, Vaduz-Zürich 2013, S. 661–662. 
2 Schloss Vaduz. 
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